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. . Stadthaus An der Gohrsmühle

51465 Bergisch Gladbach Wolfgang Scherer, Zimmer 328
Telefon: 02202/14-2496

. Telefax: 02202714-702496

. e-m@i: w.scheren@stadt-gi.de
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i 18. Dezember 2007

Ihre Anfrage in der Sitzung des Hauptausschusses am 4.12. | .

Sehr geehrter Herr Ziffus, |

in der Sitzung des Hauptausschusses baten Sie um Informationen über Bolzplätze im Stadtgebiet.

Der Wunsch nach einem Bolzplatz, u.a. in der Innenstadt von Bergisch Gladbach, wurde anlässlich einer
Veranstaltung des Integrationsbeirates, an der Sie teilgenommen haben, geäußert und es gab darüber bereits

. einen Pressebericht („Bolzplatz für die Integration“).

Der Antragsteller, Herr. Apatsidis, stellv. Mitglied des Integrationsbeirates, wurde gebeten, seine Vorstel-
lungen zu konkretisieren. Er wird dies in der nächsten Beiratssitzung am 23. Januar tun, damit eine eings-

. . hende Prüfung und Stellungnahme der Verwaltung erfolgen kann. Über .den weiteren Fortgang der Angele-
genheit werde ich Sie zu gegebener Zeit informieren.

Zu der Frage,an welchen Stellen im Stadtgebiet sich Bolzplätze befinden, verweise ichauf das beigefügte
 Antwortschreiben au Frau Scheerer zu ihrer Anfrage im Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport

0vom 27.11.2007. | Ä Ä | | u

Mit freundlichem Gruß . nn

Im Auftrag

SS„Mt IR 14 rt. |Jürgen Mumdev _

Beigeordneter für Jugendund Soziales
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| .. . etwas, das imAlltag passiert - wennMitglieder für die maneszulässt“,sagtIoannis Apatsi-
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9 Anfrage im Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport vom 27.1.207°°

Sehr geehrte Frau Scheerer, 0 2

Sie haben in o.gAusschuss nach einer Auflistung von Bolzplätzen und deren Zustand gefragt. .
.. Ich lege Ihnen einen Auszug aus dem Grünflächenkataster bei, in dem alle 25 Bolzplätze auf-

‚gelistet sind, die vonStadtGrün unterhalten werdep. Es handelt sich um Tennen- oder Ra-
senflächen.Vielfach sind die Bolzplätze Ballspieiflächen, integriert in eine Spielplatzanlage,

„von daherbeziehen sich die angegebenen Quadratmeter i.d.R. auf die gesamte Spielplatzflä-
Ze che.Der Zustand der einzelnen Plätze ist unterschiedlich, i.d.R. verfügen alle Plätze über To-
Bun re, größtenteils Fußballtore aber auch überkleinereHockeytore auf Ballspielwiesen, diein ..

Spielplätzen integriert und für Grundschulkirider gedacht sind. u

Alle Plätze sind inPflegeklasse 3 eingestuft, d.h.Grünanlagen ohne besondere repräsentative
Anforderungen mit geringem Pfiegeaufwand. Im Frühjahr/Sommer 2007 war auf den Rasen-
plätzen das Gras zu hoch, bedingt durch die feuchtwarme Witterung. Mit dem geringen Per-
sonalstand war der geplante zehntägige Mährhythmus nicht durchführbar.

Mit freundlichen Grüßen Anlage: Auszug aus dem Grünflächenkataster

Im Auftrag : 204401 oo.
0.3.5510 0

Koran,Uhr uf 4. 7-67 Frau Paasch
. Stephan Schmickler . ’
Erster Beigeoräneter .
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Fa Mandant:.300 ' StadtGrün Bergisch Gladbach |
rn Amt/Abteilung : 67.2 7-672. Grünflächen .

2 Objekte geordnet nach Bezeichnung .

BREnsesmeiieähehenananne
BE “ et . . Summe PfIE-
Objekt Bezeichnung u - Haushaltsstelie Aktenzeichen PK OA 'Flächen Im?]
1944/03 ' Ball, Mehrzweckplatz/Bolzplatz . 3 18 1.582,41
2485/01 Enrico-Fermi-StraßeBolzplatz/SPPL 3 18 1.891,08
2245/02 ° Friedrich-Offermann-Straße,SPPLIÖGRÜ u 3 18° 11.425,39
2343/02 Gerberweg,SPPLIBOLZ u 3 18 1.788,35
2537/02 Max-Baermann-Straße.Bolzpaz . .. . 3 18 . 760,45
2281/01 Rosenhecke/Fliederweg,SPPL 3 18- '3.116,88

——— >$ummeBazirk, 01 °, Bensberg,Möitzfeld,Herkenrath,Bärbroich - en 20.464,57
a 00 AnzahlÖbjekte 6 nn . Durchschnittswerte je Objekt . 3.410,76

Br | 0 :. e Maximalwerteje Objekt ". .-. 11.425,39

. x - ‘ ” x a lm g BE , F an SummePfIE- ,
Objekt Bezeichnung . EEE Br . . . Haushaftsstelle Aktenzeichen PK OA Flächen jm?]

\ 2779/01 AmRittersteg/Ottostr„Bolzplatz . Zu on 3.18 . "594,35
„0. 2771103 An.der Wallburg,SPPL u ZZ 3 18 3.026,97

- 291902 Pippeistein‘Wickenpfädchen Bolzplatz, SPPL " 33% 2.680,28
. 2652/01 . Zum SteinrutschSPPLIBölzplatz . . on 2 3.18 6.983,44

>Summe Bezirk ;' 02 : ‚Refrath,Frankenforst N . . 13.285,04
ee 2 Anzahl Objekte 4  . Ze "  Durchschnitiswerte je Objekt | 3.321,26

DE . 0 Maximalwerte je Objekt 75.983,44

oo.

. u “ Summe PfE-

‚Objekt _' Bezeichnung “ Haushalisstelle Aktenzeichen PK OA Flächen [m?}
1817/91 Großer Busch,STRG/SPPL i 0318 4.193,38

“ 1561/05, „ Odenthaler Str./hinter Grundschule,Bolzplatz 3 18 ' 559,88
1576102 Olpensgut,Bolzplaz * . . . 3 18 1.359,09
1467105 Reuterstraße.SPPL-BolzplatzWALD ° - u ' nr 3418. .1.467,80
>Summe Bezirk — 03- innenstadt,Herrenstrunden,Sand tn 7.680,15

- Anzahl Objekte 4 . \ ö "Durchschnittswerte je Objekt 1.920,04
et nn == Maximalwerte je Objekt 4.193,38

- nn nn . oo Summe PfE-

Objekt Bezeichnung ” Hatıshaltsstele Aktenzeichen PK OA Flächen {m?}
1068/03 Am Schild/Dorfplatz Schildgen,SPPL/Botzplatz “ 3 18 359,73

. 1372/05 Gustav-Stesemann-StraßeBolzplatz 318 789,14
 1637102° Hüttensstr, Bolzplatz, BOLZ 67-14-1050 3 18 484.35
1568/01 In der Schlade/Am Kohlenbusch.Bolzplatz 3 18 1.392,05

1255/01 Kolpingstraße/Jubiläumssiediung.SPPL ! 67-1-4-023 3 18 7.707,45
- 1736/02 Kradepohismühlenweg,Bolzplatz - 3 413 457,30
1740/04 Mülheimer Straße/Abenteuerspielplatz Gronau,SPPL . 3 18 5.002,87

121393 _ NußbaumerKamp, SPPL . \ 3 18 - 1.120,27
1651/03 Richard-Zanders-Str./mit Bolzplatz, SPPL u 3 418 2.090,49

1748/02, Robert-Schuman-Straße.SPPL \ . ‘ 3 13 3.527,23
- 1751/02 Schiodderdichter Weg,SPPL-Bolzplatz - 318 2.003,18

>Summe Bezirk , 04 Schildgen,Paffrath,Gronau,Heidkamp : . 24.934,06
Anzahl Objekte 11 Durchschnittswerte je Objekt 2.266,73

" .. : \ \ MaximalwertejeObjekt . 7.707,45
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' Mandant: 300 StadtGrün Bergisch Gladbach en
Amt/Abteilung: 67.2 , 7.672 Grünflächen . .

>>Summe Amt 67.2 7.672 Grünflächen \ 66.363,82

/ " . . “ Anzahl Objekte 25 Durchschnittswerteje Objekt 2.654,55
\ \ Maximalwerte je Objekt 11.425,39

>>>Summe Mandant 300  StadtGrün Bergisch Giadbach . . 66.363,82

Anzahl Objekte 25 \ Durchschnittswerte je Objekt 2.654,55

. Maximalwerte je Objekt 11.425,39
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